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Karlsruher
Jntelligrnz -> uyd Wochen - Blatt .

Nro . 2 . Sonntag den 5. Januar i8sZ .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privkiegks .

Bekanntmachungen .
Das Versichern der Gebäude rc bei auswärtigen A ss e cu r a n zge se l lscH a ft e n

betreffend .
Von dem Hochpreißlichen Ministerium des Innern sind wir durch hohen Beschluß vom 25 . v . M .

Nro . > ', » 39 . beauftragt , folgendes höchste Rcfcript des hohen Ttaatsministcrii vom 7 . v . M . Nro . abrr .
bekannt zu machen .

Man bat ausserlich vernommen , daß fremde Personen Großherzogliche Unterthanen zu überreden su¬
chen , nicht nur ihre Gebäude , sondern auch ihr Vieh , ihr Haurgeräthe , überhaupt alle fahrende Habe bei
auswärtigen Ässecuranzgesell

'
chaften versichern zu lassen

Da aber diese Privatgesellschaften gewöhnlich einer sichern Garantie ermangeln , und dieserhalb bei
sich ereignenden bedeutenden Unglücksfallen das Versprochene nicht leisten können , und weil ferner mit sol¬
ch . » Gesellschaften von ihren Koliecreuro gar leicht Mißbräuche verschiedener klrt getrieben werden können , und
solche Versich . run - en für die Gebäude bei der im Großherzogtbum bestehenden Brand - Versicherungs - An¬
stalt nicht nur nicht nöthig , sondern noch verboten sind , so ist unverzüglich zu veranlassen , daß solche frem¬
de Kollecteurs aus dem Großherzogthum ausgewiesen , und die Großherzoglichen Unterchanen durch die An -
zeigeblakter über diesen Gegenstand belehrt werden , um sich vor Schaden hüten zu können .

Karlsruhe den »Z Dccember 182 * .
Großherzoqliche PolizeyDirection ,

Freiherr v. S e nsb urg .

Die immer häussger vorkommenden Uebertretungen der Sonntagsfcier durch Wirkhe und Kaufleut «
veranlassen uns , nachstehende früher erlassene Verordnung zu erneuern :

» ) 2 » den W irth sh ä u fern darf an Sonn , und gebotenen Feyertagen während des vor - und nach¬
mittägigen Gottesdienstes nur eine stille Bcwirthung der Gaste stark siudcn , in keinem Falle aber
gespielt Werdens -

») Die Kaufläden müssen während des Vor - und Nachmittags - Gottesdienstes geschlossen — d . h.
an den Ladcnlbür . n muss n die kadenf . nstcr ausgehobcn und die Nacktladen eingehängt oder vorge¬
schoben . die kadenfenster aber müssen durch die Laden verschlossen siyn ; auch dürfen wahrend dieser
Zeit keine Waaren öffentlich herumq,tragen . h . rumge >ührt , ausgestellt oder ftilgebclen und ebensowenig
Personen auf den .Handel cingkladen w . rden .

3 ) Die Dauer des vormittägigen Gottesdienstes wird für die Zeit von 9 big ti Uhr und jene des nach -
mittägiaen von r bis z Uhr festgesetzt.

Wirthe und Kaufleute die diesim Verbote zuwider handeln , verfallen in eine Strafe von 1 fl. 30 kr.
Karlsruhe den 29 . Decbr im «.

Großherzoqliche Polizey - Direction .
Frhr . v. S e n s b u r g.



Kauf - Anträge .
(2 ) Ka r l sr uhe . sFouragelieserung betreffend ^

Die Fouragelieftrung für die Garnison Karlsruhe mit
Gottesdu und Umgegend , fernst für die Garnison »»
Mannheim , Schwezingeu und Bruchsal gebt dcnZi .
Januar >8 ^ .3 zu Ende , und soll vom 1 , Februar
1813 an mittelst Einreichung versiegelter schriftlicher
Gebote auf 3 Monate an den Wenigstnehmenden
begeben werden .

Diejenigen , welche die Lieferung für benannte
Garnisonen ganz oder zum Theil übernehmen wollen ,
werden aufgefordert , ihre Gebote längstens bis zum
16 . Januar 1823 verschlossen anher einzugeben ,
weil am > 7 . desselben Monats die Eröffnung geschielt ,
und an diesem Tage keine Gebote mehr angenommen
werden . Die Gebete müssen mit deutlichen Zahlen
und Worten ausgedrückt seyn , auch dürfen die Sub¬

missionen keine Clauftln und . B - dingungen enthalten ,
indem ausser den bestehenden Lieferungsbedingnissen
auf keine weitere Eonditionen Rücksicht genommen
werden kann .

Es wird ferner noch bemerkt , daß , wenn zwei
oder mehrere Individuen die Lieferung in Gemein -
fchaft übernehmen wollen , sich sämmtliche in der

Submission unterschreiben müssen , und nicht einer
von ihnen allein , mit der Unterschrift , N . N . und

Comp . , indem eine solche Submission nicht berück¬

sichtigt wird .
Ebenso werden keine Asteraccorde oder Unterlie¬

ferant . » a.eduldet , sondern derjtniae , dem die Liefe¬

rung durch Rakisikalion überlassen wird , muß sie
unter Erfüllung der Eonditionen selbst besorgen , so

fern er nicht die diesseitige Genehmigung ' zu Ueber-

tragunq seiner Lieferung an einen Dritten nachgesucht
und erhalten hat .
. Karlsruhe den 24 -. Decbr . istrr .

Großhcrzogl . Bad . Äriegsministerium .
v . S c h äfft r .

vdt . Fr 0 hmüller . .

( 2 ) Karlsruhe . sWir .thshausvcrpachlung durch
Versteigerung . ]

'
Auf dev 23 . Juli des nächstkünfti -

gen Jahrs geht der mit dem bisherigen Bestgnder des

den minderjährigen Friedrich Groß,schen Kindern

gehörigen Gasthauses zur Sonne dahier abgeschlossene
Bcstandvertraq zu Ende , und wird demnach ersagtes
frequente Gasthaus sammt Zugehörde wieder

(
ander -

weit auf 6 Jahre an den Meistbietenden in öffentli¬

cher Steigerung in Bestand gegeben werden . Es ist

hierzu Termin aus Mittwoch den 5 . .Februar des

nächstkünftigen Jahrs anberaumt au welchem Tage ,
Vormittags um 10 Uhr die Liebhaber dahier in dem

Gasthaus zur Sonne mit guter Caution versehe» ,

sich einsinden , und die Bedingungen vernehmen wol¬
len . Karlsruhe den 28 Der . 1822 .

Großh . SladtamtsRevisorat .
( t ) Karlsruhe . fGükerverstrigeriing . 1 Die

in die Lberrakh Levpsche Verlassenschaft gehörigen
7 Morgen Ackerfeld an der Kriegsstraße , und 24
Morgen im Auacker werden zuerst haibmoraenweis ,
und was den Acker an der KriegSstraße betrifft , alle
7 Morgen zusammen , werden Donnerstags den , 6.
Jänner >823 Nachmittags r Uhr im Gasthaus zum
König von Preußen der Erbrheilung wegen , nochmals
aus Steigerung gesetzt werde» ; wovon man die Lieb¬
haber , welche sich von sden Stejgerunqsbcdingunaen
bei Unterzeichneter Stelle unterrichten können , anmit
benachnchtizt .

Karlsruhe den 28 . Derbr . 1822 ,
Großh . SladakintsRevisorat .

( 1 ) Karlsruhe . sVersteigerung der Leihbans -
Pfandcr in dem Gasthaus zum König von PreußenJ
Es werden versteigert :

Montag den 6 . d . M . Nachmittags :
Manns - und Frauenkleider aller Art , 300 Stück
neue ordinäre Halstücher .

Dienstag den 7 . d . M . Nachmittags :
Leib - , Bett - und Tischweißzeug und sonstiges Lei -
nenwerk und 600 Ellen feine Leinwand

Mittwoch den 8 - Nachmittags :
2 goldene und 1 silberne Repetieruhr , 3 goldene und
11 silberne Uhren , , Neifeuhr , 222 Loch Silber »
als Löffel rc . und verschiedene Goldwaaren .

Donnerstag den y . Nachmittags :
Ober - und Unkerbcltcr , Pfulbcn , Kissen , etwas
Messing - , Kupfer - und Zinngeschirr .

°
Freitag den 10 . Nachmittags :

Manns - und Frauenkleider , blauer Flanell , Westen¬
zeug , Manchester , schwarzer Korcon und Baumwol¬
lenzeug rc . und sonstige Ellenwaaren . x

Karlsruhe den 4 . Januar , 823 .
LeidbauS - Verrechnung .

( >) Karlsruhe . (Galten feil . ) Ein Viertel
Garten in den Augarten , mit einer Mauer cingefafit ,
ist aus freier Hand zu verkauft » , und das Nähere
im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

Pachtanträge und Bert ei hu n ge n .

LogisDecleihungen in Karlsruhe .
'

Bei Heinrich Reiß in der Wagenfabrike ist
ein Logis auf den 23 . April d . I . zu verm,eiben ,
bestehend in 8 capezierten Zimmern , Küche , Keller ,
verschloßnem Speicher , Chaisen - und Holzremisund
Stallung nebst sonstigen Bequemlichkeiten .



B . i Z . Müller in der älten Kronenqasse Nro .
20 ist z » ebener Erde ein Zimmer mit Beit und
Möbel zu verleiben und kann sogleich bezogen wer¬
den ; auch ist da

'elbst im Hintergebäude ein Logis
mit allen Bequemlichkeiten an eine stille Haushal¬
tung zu vermiethcn und kann bis den 23 . April d.

Z . gezogen werden .
In der Amalienstraße Nro . 8 - ist im Hinter¬

gebäude zu ebener Erde ein LogiS zu vermiethen , be¬
stehend in einer Stube , Kammer , Küche , Thcil am
Wa -chhaus , Keller , Speicher und Holzplatz , und auf
den 23 April zu beziebcn.

Bei Bäckermeister Prinz in der langen Straße
ist auf den 23 . April ein Logis in einer Stube , 2
Kammern , Küche , Keller , Holzremis und Anthcil
am Waschhaus zu verleiben .

Zn der Langen - Straße , in dem Hause Nro ,
24 » . ist im rtcn Stock ein Logis zu verleihen , beste¬
hend in 5 Zinimcrn , Küche , Mansarden - Zimmer ,
Keller , nebst allen Bequemlichkeiten , auch kann auf
Verlangen Stgllimg zu 4 Pferden dazu gegeben wer¬
den , und ist sclches auf den rZ . April , oder auch
sogleich zu beziehen . Das Nähere ist in der Wald¬
horngasse in dem Hause Nro >7 . zu erfragen .

In der Waldhorngasse Nro . » ? . sind im Hin¬
tergebäude auf den 23 . April 1 Logis zu verleihen ,
das eine besteht in 2 Zimmern sammt Alkvf und
Küche , das andere in 2 Zimmern , Küche nebst an¬
dern Bequemlichkeiten .

In der Akademiestraßc Nro . Zr . ist der obere
Stock mir allen Bequemlichkeiren auf den 2z . April
zu vermiethcn ; sodann sind im untern Stock Z bis 4
Zimmer an eine Haushaltung oder auch an ledige
Herrn sogleich oder auf den 2z . April zu beziehen .

Auf dem Hospitalplatz Nro . 37 . ist der mittlere
Stock , bestehend in 5 Zimmern , zwei Speicherkam¬
mern , Küche , Keller , Holzlage , nebst gemeinichaft -

Waschbaus , ferner Stallung für 3 Pferde ,
Ehalsenremi ^ für 2 Wagen , Stübchen für den Kut¬
scher, , und für Courage einen Speich - .- , auf *>, „ a3 .
April zu vermiethen .

In Nro . £ 8 . der neuen Hcrrcngasse ist der un¬
tere Stock , n 3 Zimmern , Küche , Keller , Speicher -
kcunmer , Holzremis und gem . inschafllicht 'm Wasch -
haus bestehend auf den 23

'
April zu verleihen . Das

Nähere ist bcstn Eigentümer im 2ten Stock zu er-
fähren .

Bei Silberarbeiter Köljtz irr der langen Stra¬
ße sind 2 Zimmer und Küche auf den 23 . April zu
^ leihen .

Bei Friedrich Schuhmacher in der alten Ad -
icrgasse g^ o. 1 . ist ein Logis mit einer großen Werk¬
stadt auf den 23 . April zu beziehen.

Im untern Stockwerke des Haukes Nro . 29 . in
der Zähringer Straße wird eine Wohnung , bestehend
in 3 heitzbaren Zimmern , Küche , Platz zum Hvlz -
legen und ctwas Keller , auf den 23 . Zäuncr zur
Miethe angetragen .

In der Langen - Straße Nro . 122 am gewese¬
nen Mühlburgcr Thor ist rin UnterLogis mit Gar¬
ten bis auf den 23 . April zu verleihen . Das Naher «
ist im Hintergebäude daselbst , ebener Erde zu erfragen .

In der Querstraße Nro . 14 in Klein - Karlsruhe
sind 2 Logis zu vermiethen , sie bestehen in Stube ,
Kammer , Küche , Holzremis und verschlossenen Keller
und können bis auf den 23 . Arril bezogen werden .

In der Durlachergasse Nro . 46 . bei Meblhand -
ler Mangold ist der zweite Srcck zu vermiethen ,
best. hend in 2 Zimmern , Alkof , Küchen - Kammer ,
Küche , Keller und Holzremis , und kann auf den - 3 .
April d I . bezogen werden .

In der langen Slraße , ohnweik dem neuen Mu¬
seum , ist die mittlere Etage von m . hreren Piecen ,
nebst Sp . ichcrkammer , Keller , gemeinjchafklicher
Waschküche auf den 23 . April zu vermiethen . Wo ?
sagt das Comptoir dieses Blattes .

Im Gasthof zum goldnen An ^er sind r Zimmer
an einen ledigen Herrn zu vermiethen .

Nahe beim alten Marktplatz in der Zahrinqer -
Straße Nro . 42

'
ist ein hübsches Zimmer mit Bett

und Möbel sogleich zu vermiethen ; auch kann daselbst
ein Logis von ü Zimmern , Magdkammer , Küche ,
Keiler , Waschhaus rc . täglich tingesehm und bis 23 .
April bezogen werden .

Be ? an ntmachungev .
(3 ) Karlsruhe , sGarten zu verleihen . ! . Ei »

Viertel Garten in den Augarten ist zu verleiben oder
zu verkaufen aus freyer Hand , bey dem Bicrwirth
Scheelmann .

( 1 ) Karlsruhe . ^Anzeige ! Die Velten -
sch e Kunsthandlung benachrichtiget die verehrten Kunst¬
freunde, - daß das berühmte Blatt : Christus heilet di-
Kranken im Tempel , nach West von Ideath wieder
angckommen und zu sehen ist — ferner ladet sie die¬
selben ein , die vier ersten Blatter d - r Carkons von
Raphael gestochen von Halloway , wovon sie zwei in
den Lesezimmern des Museums aufgestellt hat , zu
besehen . ‘ Es sind unter mehreren Neuigkeiten auch
ein ? schöne Karte von Spanien , Honneurs ren -
düs a Raphael et vierge au poisson par Des -
noyers etc , angckommen , und werden darauf Be¬
stellungen angenommen .

( r ) Karlsruh . e . fAnzeige .f Es ist ein großer
schöner Flügel von 6 Lgtaven und weißen jllnterkg -



sten sehr wohlfeil zu verkaufe » oder zu vermiethen .
Das Nähere ist in Nro . l 3 am Eck der Adlcrgaffe
im kleinen Zirkel zu erfahren .

( a ) Karlsruhe . fLogiZneranderuiig und Em¬
pfehlung . s Unterzogener benachrichriat einem hohen
Adel und verehrunqswürdigen Publikum , daß er sein
Logis in der langen Straße Nro . go . verlassen und
«uf den Ludwigsplatz zu Schreincrmeister Schwindt
gezogen iss .

Er rckommandirt sich mit leinen führenden Waaren
um sehr billige Preise , alle Sorte » Tischzeug und Lein¬
wand von Hanf , Schweizer und Böbmiche , auch
Hollänbi

'
che , Ostinlischc farbige - und weiße leinene

Nasrücher , Herrn und Dam . nbalstücher nebst noch
mehrere in dickes Fach einschlagende Artikeln und
bittet um geneigten Zuspruch .' Hein . Hammcrfchmidt .

(3) Karlsruhe . fLogisoeranderung und Em¬
pfehlung . ^ Unterzogener benachlichtigt . einen hohen
Adel und verehrungswürdiges Publikum , daß er in
die Hirsch >asse Nro . 4 . gezogen ist ; er rekommandirt
sich , da ec alle der Tape, >ererep zugemessene Arbeiten
auf billigere Pr,i e gesetzt hat ; auch arbeitet er nach
Derlan en in - und auswärts Tagweis , per Tag > fl.
ZO kr . Er verspricht immer gute und prompte Be¬
dienung , und bitlet um geneigten Zuspruch — Auch
empfiehlt sich daselbst ein Frauenzimmer im Weiß -
nahen um billigen Preis Unterricht zu geben .

Johann Gärtner , Tapezier .
(3) Karlsruhe . sllnteriichr im Stiicken . I

Unterzeichnete macht einem hochpcrehrlichen Publikum
hiermit b . kannt , daß sie mit hoher Erlaubniß Unter¬
richt in allen Arien von Strickereycn an junze Mäd¬
chen e ' theilen will ; der Preis ist per Monat 30 kr .
für die gewöhnliche Skrickerey ; für die höbere , wor¬
unter auch die HäckelSlrickcrey , zu 1 fl . per Monat .
Sie empfiehlt sich ergebenst und bittet um geneigten
Zuspruch . Johanna Robert , geb. S u l z e r .

Kronenstraße Nro . 46 . bei Mab .
Ostertag .

t >) Karlsruhe . iDieiistgefnch .1 Ein gebil¬
detes Frauenzimmer , welches in den häuslichen Ge¬
schäften sehr bewandert ist , und gute Zeugnisse hak ,
wünscht bei einer Herrschaft als Stubenmädchen ei¬
nen Platz za »rbalten . Nähere Auskunft gibt das
Eomptoir dieles Blakte - .

( « 1 Karlsruhe . s Dienstgesuch , s Eine Per¬
son , welche in all n häuslichen Geschäften , so wie
iin Kleidcrmachen und schön W ißnaben gut bewan¬
dert ist uns die besten Zeugnisse besitzt , sucht als
Stubenmädchen in Dienste zu treten . Das Nahe «
sagt das Ecmplvir dieses Blattes .

(3 ) Karlsruhe . sDienstqesuch 1 Ein honet¬
tes Frauenzimmer , welche in allen weiblichen Arbeiten
und in der französischen Sprache gut bewandert ist ,
wünscht als Kindsmädchen einen Platz zu erhalten ,
dieselbe könnte sogleich eintrcten . Das Nähere sagt
das Eomptoir dieses Blattes .

l 3 > Karlsruhe . sDienstgesuch . ) Ein junger
Mensch aus dem Badi 'chen , von guter Erziehung ,
welcher mit guter Attestaten versehen ist , wünscht als
Kutschik , Bedienter oder Hausknecht einen Platz zu
erhalten . Das Nähere ist im Kcmptoic dieses Blat¬
tes zu erfahren .

Fremde vom I . bis 3 . Januar .
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

**• In der Post . Hr . (Staf v . Helmstädt von Hei¬
delberg Hr . Graf v . Waidkiech von Mannheim. Hr.
v . Lingg , GeneralLieuren,nt von da.

2m Kreuz . Hr . Schwarz, Baumeister von Bruch¬
sal . Hr. Baron von Rolberg ovn Frledricholhal. Hr.
Raren von Gantztavd von Erraßburg . Hr . Drrherr ,
Kaufmann von Opp nau . Hr . Butsch , Stadlraih daher .
Hr. Cloree , Kaufmann von Mannheim.

Z m Darmstädter Hof . Hr. HerrmenS . Kauf¬
mann von Sedan . Hr. Mannheim , Kaufmann von
Mainz . .

Im Zöbringer Hof . Hr . Ritter von Camer-
loh , K . Bairischer Landrichter mit Familie v . ch Bie -
tach. Hr . Hammer , Gastgeber von Stroßburg Hr.
Knchler , Partikulier daher . Hr . Siiffel , Parttkulier v.
Heidelberg . Hr. Barth , Baumeister von Boden.

2m schwarzen Bären . Hr. von Degenfelv,
Obrist von Bruchsal .

Zm goldnen Ochsen . Hr. Marx , Kaufmann
von Paris . Hr . Lyon , Kaufm. von Nancy . Hr Wein -
müller , Kaufm. von Gedingen.

2m Waldhorn . Fahr , von Schilling v. Hohen»
wetleredach .

Im Ritter . Hr von Gillmann , UniversirLrs »
Stallmeister mit Gattin von Freiburg.

In Privarhüusern . DU «. JLgerschmidt von
Gernsbach . Hr. Scheidweiler , Subervenvalter von
Mannheim .

Karlsruher Meblwng « vom r4 . Rov .
dis , 5. Der. , 8rr .

Den 24 . Nov , blieb an Mehl auka. stellt — Pf .
Dom * 4 . Nov . bis 15 D - c . wurde

zugetüyrr . . . . . Pf .
Summa 32 ^ 00 Pf .

Davon wurde bis zum,5 . Der .
verkauft . . . . 300629 Pf .

aufgest . llt blieb . . . . 2907 , ’Pf «
Karl « ruhe , den >5 . Oec . » 8rr .

Bürgermeisteramt .

Vertag und Druck der C. F . Müll er sch en Hofbuchdruckerey.
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